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2. Kreisklasse Herren Gruppe 08

TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) IV : TSV Luthe III 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Piontek tütet den Sieg für den TV Mandelsloh/SV Germania 
Helstorf (SG) IV ein

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 08 traf der TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) IV
am Donnerstag, den 07. März im 13. Saisonspiel auf den TSV Luthe III. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Herbert Wendorff. Auffällig war, dass der TV Mandelsloh/SV Germania
Helstorf (SG) IV diese Partie mit einem und der TSV Luthe III mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wendorff / Schellenberg wehrten eine 1:0 Satzführung von Meilicke / Müller-Steffen ab
und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Recht kurzen Prozess machten Piontek /
Paggel beim 3:0 mit Schönfelder / Liersch. Nur einen Satz verloren Heidorn / Keil bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Kofoet / Aufderheide und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Schönfelder zeigte Herbert Wendorff seinem Gegner die
Grenzen auf. Sören Piontek hatte daraufhin gegen Thomas Meilicke bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Reinhard Schellenberg hatte seinen Gegner Michael Kofoet beim ungefährdeten 3:
0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Esther Paggel bekam es nun mit Carsten
Liersch zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Esther Paggel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Paggel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Keine Chancen ließ Oliver Heidorn am Nachbartisch beim 3:0
seinem Gegner Hendrik Aufderheide. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Guido Keil seinem Gegner Martin Müller-Steffen letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Herbert Wendorff konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Meilicke beim
im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wendorff nun bei 12:4, während Meilicke bislang 18 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Sören Piontek gegen Christian Schönfelder.
Das war ein souveräner Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schönfelder nun 9 Siege und
13 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) IV am 14.03.2024 mit
Rückenwind ins nächste Spiel gegen den TSV Bordenau IV, während der TSV Luthe III am
19.03.2024 gegen den TTV Bordenau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) IV
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Doppel: Wendorff / Schellenberg 1:0, Piontek / Paggel 1:0, Heidorn / Keil 1:0 
Einzel: H. Wendorff 2:0, S. Piontek 1:1, R. Schellenberg 1:0, E. Paggel 1:0, O. Heidorn 1:0, G. Keil 0:
1 

 TSV Luthe III
Doppel: Schönfelder / Liersch 0:1, Meilicke / Müller-Steffen 0:1, Kofoet / Aufderheide 0:1 
Einzel: T. Meilicke 1:1, C. Schönfelder 0:2, C. Liersch 0:1, M. Kofoet 0:1, M. Müller-Steffen 1:0, H.
Aufderheide 0:1


